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Direktor Vormbrock über Aufgaben der 
Heimstätte in der Zukunft. Reise ab Hagen 
mit nichtstaatlichem Wagen erfolgt. 3,­
RMAuto. 

3. August, 12.44 - 4. August, 22.20 
Berlin: Auf Anordnung des Herrn Mini­
sters des Innern teilgenommen an einer 
Konferenz der Oberpräsidenten. Auto 
2,75. 

19. August, 8.00 - 20. August, 1.30 
Dortmund: Aussprache mit dem Vorsit­
zenden des westfälisch-rheinischen Zei­
tungsverlegerverbandes betreffend Zusam­
menarbeit von Presse und Behörden. 
Rücksprache mit Polizeipräsident Lüb­
bring! '· über Vorgänge bei der Schutzpoli­
zei in Dortmund. Fröndenberg: Besichti­
gung des katholischen Krankenhauses, das 
staatliche Zuwendung beantragt hat. Werl: 
Dienstbesuch beim Pater Provinzial erwi­
dert. Arnsberg: Rücksprachen mit dem Re­
gierungspräsidenten über Polizei-, Perso­
nal- und Gemeindeangelegenheiten und 
politische Lage. 

23. August, 12.45 - 24. August, 22.13 
Berlin: Auf Anordnung des Herrn Mini­
sters des Innern Teilnahme an einer Konfe­
renz zwecks Stützung der Westfälischen 
Landesbank. Im Ministerium des Innern 
Personalfragen erledigt. Im Ministerium 
für Volkswohlfahrt Rücksprachen betref­
fend Krankenhaus Fröndenberg und Lot­
terie für Paderborn. 

27. August, 12.30 - 21.15 
Garenfeld und Dortmund: Teilnahme an 
einer Geländeübung der Schutzpolizei des 
Regierungsbezirks Arnsberg. 

3. September, 9.00 - 22.00 
Sigmarsdorf! 47, Kreis Paderborn: Besichti­
gung der Siedlung, auf der junge Industrie­
arbeiter für die Landwirtschaft umgeschult 
werden. Auto: 3,- RM. 

146 Josef Lübbring, Polizeipräsident Dortmund. 

12. September, 10.31 - 21.21 
Bielefeld: 12. Westfälischer Beamtentag. 
Auto: 1,- M. 

16. September, 8.55 - 20.45 
Hamm: Vortrag und Teilnahme an einer 
Arbeiterführerkonferenz. (Nicht berech­
nen, ist aus dem Sonderfonds bezahlt.) 

18. September, 10.29 -19. September, 0.57 
Bochum: Besprechung mit dem Polizeiprä­
sidenten über Fragen der Sicherheit im In­
dustriegebiet. Duisburg: Teilnahme an der 
!OO-Jahrfeier der Duisburger Handelskam­
mer. Auto 2,-M. 

<Blatt42> 

21. September, 16.03 - 24. September, 
14.20 
Berlin: Dem Reichsverkehrsminister Vor­
trag über den dringend notwendigen Aus­
bau des Dortmund-Ems-Kanals gehalten. 
Im Reichsfinanzministerium und Reichs­
arbeitsamt um finanzielle Unterstützung 
dieses Projekts gebeten. Im Finanz- und 
Landwirtschaftsministerium und Ministe­
rium des Innern Rücksprachen wegen Un­
wetterschäden. Den Herren Minister des 
Innern und Reichsarbeitsminister Bericht 
erstattet über Stimmung der Arbeitneh­
mer. Teilnahme an der Konferenz der 
Oberpräsidenten und Regierungspräsiden­
ten. Auslagen für Fernsprecher, Auto, 
Straßenbahn 15,- RM. 

2. Oktober, 8.57 - 18.30 
Herford: Winterhilfe und politische Fra­
gen auf einer Konferenz der Landräte und 
Oberbürgermeister des Regierungsbezirks 
Minden besprochen. Auto 0,80 M. 

3. Oktober, 9.30 - 20.45 
Bochum: Mit Regierungspräsidenten und 
Polizei-Präsidenten des rheinisch-westfäli­
schen Industriegebiets über einheitliches 
Vorgehen zur Erhaltung von Ruhe und 
Ordnung in diesem Winter verhandelt. 

147 Die Ortsbezeichnung läßt sich nicht lokalisieren. 
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6. Oktober, 8.07 - 16.46 
Dortmund: Teilnahme an einer Tagung der 
Oberbürgermeister und Landräte des Re­
gierungsbezirks Arnsberg. Politische und 
Kommunalfragen und Winterhilfe bespro­
chen. 

21. Oktober - 23. Oktober 
Berlin: Konferenzen im Ministerium des 
Innern wegen Sanierung der Landesbank. 
Auto und Fernsprecher: 4,10 RM. 

4. November, 16.03 - 5. November, 23.00 
Berlin: Im Landwirtschaftsministerium 
Rücksprache wegen der Nachprüfung der 
Bilanz der Frauenschule Paderborn. Im 
Ministerium des Innern Konferenz betref­
fend Sicherung des Ruhrgebiets. Im Mini­
sterium des Innern Konferenz betreffend 
einheitliche Haltung der Regierungspräsi­
denten in der Frage kommunaler Räume 
für Versammlungen an radikale Parteien. 
Rückssprache mit Ministerialrat Bach­
mann 14S wegen Closetanlagen 149 in der Po­
lizeischule. Im Finanzministerium Vortrag 
betreffend Gehaltskürzungen der Oberre­
gierungsräte und Beschaffung eines neuen 
Horchwagens. Auto: 3,35 RM. 

9. November, 14.00 - 22.33 
Dortmund: Rücksprache bei der Westfäli­
schen Heimstätte betreffend Randsiedlun­
gen, Personalien und Auflösung des West­
fälischen Wohnungsvereins. Beileidsbesu­
che beim Polizei-Präsidium und der Fami­
lie Lübbering [= LübbringJlSo gemacht. 
Straßenbahn und Auto: 2,20 RM. 

12. November, 11.00 - 20.00 
Paderborn: Mit Dompropst Dr. Linneborn 
(Vertreter des Erzbischofs) Rücksprache 
über Schul- und Personalfragen betreffend 
Paderborn, Werl, Attendorn, Olpe, Arns­
berg. Weihbischof? Staumühle: Besichti-

Rolf-Dietrich Müller 

gung des Lagers für freiwilligen Arbeits­
dienst. 

1. Dezember, 14.00 - 22.45 
Burgsteinfurt: Gemeinsam mit dem Regie­
rungspräsidenten den Kreis Steinfurt be­
reIst. 

6. Dezember, 8.15 - 20.15 
Paderborn: Aussprache mit Kuratorium 
der landwirtschaftlichen Frauenschulen 
über deren Erhaltung und weitere Be­
standsfähigkeit. 

9. Dezember, 8.40 - 23 .00 
Dortmund: Reichsarbeitsminister Dr. 
Stegerwald lSl begleitet. Teilnahme an je ei­
ner Tagung von Arbeitervertretern und 
Vertretern der Industrie und des Hand­
werks. 

22. Dezember, 12.35 - 20.45 
Essen-Baldeney: Baustellenbesichtigung 
des durch den Ruhrverband ausgeführten 
Baldeney-Sees. [Im Original nach Dien­
streise vom 9. März 1932 eingetragen.] 

<Blatt 43> 

1932 

5. Januar, 15.58 - 6. Januar, 19.45 
Köln - Königswinter: Teilnahme an einer 
westdeutschen Arbeiterführerkonferenz 
zur Besprechung der politischen und wirt­
schaftlichen Lage. 

7. Januar, 16.03 - 8. Januar, 22.15 
Berlin: Ministerium des Innern Rückspra­
chen über praktische Anwendung der 
Notverordnung und Personalfragen. Des­
gleichen im Ministerium für Wissenschaft, 
Kunst und Volksbildung. Im Wohlfahrts­
Ministerium Rücksprache wegen Lipp­
spflnge. 

148 Fritz Bachmann, Ministerialdirigent in der Abteilung P (Personal und Organisation) und der 
Abteilung II (Polizei) des Preußischen Ministeriums des Innern. 
149 Klosettanlagen. 
150 Familie des verstorbenen Dorrmunder Polizeipräsidenten losef Lübbring. 
151 Dr. Adam Stegerwald, Reichsarbeitsminister. 
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13. Januar, 14.00 - 14. Januar, 0.10 
Dortmund: Polizeipräsidium, Oberberg­
amt, Stadtverwaltung besucht zwecks Erle­
digung von PersonaHragen. 

19. Januar, 13.10-20.13 
Essen: Verhandlung mit Reichskommissar 
für Siedlungswesen über den Anteil der 
Provinz Westfalen. Auto: 1,- M. 

24. Januar, 11.57 -23.12 
Paderborn: Aussprache mit dem Herrn 
Erzbischof über die Ernennung des neuen 
Weihbischofs sowie sonstige Fragen, die 
Staat und Kirche berühren. Auto: 2,- M. 

31. Januar, 16.00 - 1. Februar, 22.10 
Berlin: Im Ministerium des Innern Rück­
sprachen wegen der finanziellen Schwie­
rigkeiten der Provinz und der westfäli­
schen Gemeinden. Personalfragen im Mi­
nisterium des Innern, im Kultusministeri­
um und Reichsarbeitsamt erledigt. Fern­
sprecher und Auto: 4,- RM. 

8. Februar, 9.00 - 21.30 
Hamm: Teilnahme an einer Konferenz 
westfälisch-rheinischer Arbeiterführer. 

17. Februar-18. Februar 
Berlin: Im Ministerium des Innern und 
Kultusministerium Personalien und Ver­
waltungsfragen erledigt. Auto: 2,- RM. 

22. Februar, 8.00 - 23. Februar, 21.45 
Dortmund: Mit Oberbürgermeister betref­
fend Einberufung des Provinziallandtags 
verhandelt. Mit dem Vorsitzenden der 
rheinisch-westfälischen Zeitungsverleger 
Rücksprache wegen AushiHskraft bei der 
Landtagswahl. Iserlohn: Besichtigung der 
Heuer-Ampel! 52 (Reichspatent). Arnsberg: 
Mit dem Regierungspräsidenten Personal­
und Schulfragen besprochen. Bigge: Rück­
sprache mit der Leitung des Krüppelheims 
betreffs finanzieller Hilfe zur Aufrechter­
haltung der Anstalten. Paderborn: Perso­
nalfragen mit dem Erzbischof erledigt. 
Lippstadt: Gemeindevertreter von An­
röchte über Aufbringung der Geldmittel 
für die Wasserleitung verhandelt. 

152 Verkehrsampel. 

9. März, 15.15 -10. März, 2.20 
Dortmund: den Herrn Reichskanzler be­
grüßt und begleitet. 

<Blatt 44> 

28. März 15.48 - 23.05 
Oberhausen: Information über Ruhe und 
Sicherheit in den Polizei-Präsidiumsbezir­
ken Oberhausen und Bochum. Nachtrag: 
Fernsprechgebühren von Berlin 3,20 M. 

1. April, 16.03 -2. April, 19.10 
Berlin: Im Ministerium des Innern Perso­
naHragen erledigt. Rücksprache über Or­
ganisationen. Im Finanzministerium: 
Beschaffung eines neuen Wagens. Kon­
ferenz im Karstadt-Konzern betreffend 
Aufnahme der Arbeit in Bocholt. Auto: 
2,60M. 

28. April, 14.00 - 29. April, 0.10 
Senne - Friedrichsdorf: Besichtigung der 
Kinderheilstätte, des Waldheims und der 
Haushaltungsschule. Eingerichtet und un­
terhalten von der Landesversicherungsan­
stalt. Auto: 5,- M. 

5. Mai, 9.00 - 22.10 
Dortmund: Teilnahme und Begrüßung der 
kommunalpolitischen Tagung der Deut­
schen Zentrumspartei. 

6. Mai, 9.00 - 14.10 
Hamm, Datteln, Olfen: Besichtigung der 
im Bau befindlichen Schleusen und Kanal­
Überführungen. 

17. Mai, 14.20 - 20.25 
Nottuln, Dülmen, Havixbeck, Laar: Be­
sichtigung der Hochwasserschäden in den 
Kreisen Münster, Coesfeld, Steinfurt. 

18. Mai, 16.40 - 23.45 
Nordkirehen: Besichtigung der endgültig 
fertiggestellten Kinderheilstätte und Rück­
sprache mit Ministerialvertreter über Bele­
gung der Betten und Beschaffung der Mit­
tel. 
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29. Mai, 10.45 - 21.10 
Recklinghausen: Dienstbesuche erwidert. 
Teilnahme an dem Polizei-Reiter-Turnier. 

4. Juni, 8.10-21.15 
Kreis Olpe: Besichtigung der Arbeiten, die 
der Freiwillige Arbeitsdienst in verschiede­
nen Gemeinden des Kreises verrichtet und 
noch in Aussicht genommen hat. Ausspra­
che mit den zuständigen Stellen. 

10. Juni, 8.56 - 21.26 
Essen: Teilnahme an einer Tagung westfä­
lischer Arbeiterführer. 

26. Juni, 13.40 - 21.30 
Dortmund: Begrüßung der Deutschen 
Werkjugendtagung. 

Berlin: Keine Tagegelder, aber 9,90 Mund 
2,40 RM für Fernsprecher und Auto. Aus­
gaben dienstlicher Art bei meiner Anwe­
senheit in Berlin 19. - 23.6. 

<Blatt 45> 

21. Juli 17.45 -22. Juli, 22.15 
Berlin: Rücksprache mit dem Personalrefe­
renten über Umbesetzung verschiedener 
Stellen. Im Ministerium für Kunst, Wis­
senschaft und Volksbildung Rücksprache 
betreffend Studienfonds (Laxenburg l53 ) 

und ferner Erledigung einer Volksschulsa­
ehe. Auto: 1,- M. 

24. Juli, 11.57 - 19.30 
Dortmund: Teilnahme an dem großen 
Treffen der Deutschen Jugendkraft. 

25. Juli, 12.00 - 20.10 
Paderborn: Rücksprache mit dem Erzbi­
schof, dem Generalvicar und dem zustän­
digen Sachbearbeiter über das Kollekten­
wesen, die Unterstützungs gesuche der 
kranken Geistlichen und Verwendung der 
in Aussicht gestellten Mittel für die Wie­
derherstellung des Hochaltars. 

153 Hof im Kirchspiel Überwasser, heute Münster. 
154 Regierungsvizepräsident. 

Rolf-Dietrich Müller 

2. August, 7.00 - 22.15 
Arnsberg und Sorpetalsperre: Rücksprache 
mit Vizepräsidenten l54 über Vorgänge im 
Regierungsbezirk. Besichtigung der Arbei­
ten im Sorpeta!. 

5. August, 15.00 - 23.15 
Bochum: Besprechung mit Polizeipräsi­
dent und L. K. S. [Landeskriminalpolizei­
steIle ?] über die politische Lage im Indu­
striegebiet. 

13. August, 8.15 - 22.15 
Soest und Neheim: Rücksprache mit Ar­
beiterführern aus Westfalen über die Stim­
mung in Arbeiterkreisen. [Eintragung ge­
strichen.] 

18. August, 14.50-19. August, 0.40 
Arnsberg: Aussprache über Fürsorge­
richtsätze. Aussprache über Personalien. 
Aussprache über Polizeifragen. 

26. August, 8.15 - 19.45 
Dortmund: Begrüßung der Europaflieger. 
Besichtigung der Eichdirektion. Westfäli­
sche Heimstätte. Konferenz betreffend 
Verein für Kleinwohnungen in Westfalen. 

28. August, 11.28 
Berlin: Auf Anordnung des Herrn Mini­
sters des Innern Teilnahme an einer Konfe­
renz der Oberpräsidenten und Regierungs­
präsidenten. Im Ministerium des Innern 
Rücksprachen betreffend unsere Polizei­
schule: Bausachen und Urlaub für Katholi­
ken-Tag. Im Landwirtschaftsministerium 
Rücksprache betreffend Beihilfe für die 
durch Unwetter (Pfingsten) Geschädigten 
(30.000 M). Ferner: Rücksprache mit Mini­
sterialdirektor Roeingh l55 betreffend Bei­
hilfe für Ausbaggerung des Straßengra­
bens. Auto: 2.10 M. 

9. September, 22.19 -10. September, 22.05 
Berlin: Im Ministerium des Innern Rück­
sprachen: Bestätigung des Oberbürgermei-

155 Theodor Roeingh, Ministerialdirektor und Leiter der Abteilung II (Staatsdomänen, staatliche 
Bäder, Weinbau, Moore, Fischerei und bäuerliche Beispielwirtschaften) im Preußischen Ministerium 
für Landwirtschaft, Domänen und Forsten. 
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sters von Gladbeck. Aufstellung einer 
Qualifikationsliste der Amtmannsanwär­
ter? Entscheidung über Beigeordnete in 
Minden. Einführung des Regierungspräsi­
denten Dr. pünder l56 • Im Wohlfahrts-Mi­
nisterium Ausschüttung des Ertrags der 23. 
Wohlfahrts-Lotterie. Mit Landeskonserva­
tor Hiecke l57: Erhaltung der Wewelsburg. 
Mit Ministerialrat Haslinde158: Besetzung 
des Rundfunkbeirats. Auto und Fernspre­
cher: 6,90 M. [Im Original nach Dienstrei­
se vom 28. September eingetragen.] 
13. September, 7.40 - 23.00 
Bielefeld: Besuch der Kunstausstellung 
zwecks Ankauf von Kunstwerken. We­
welsburg: Erhaltung und Festigung des 
Burgturmes und Aufbringung der erfor­
derlichen Mittel. Hardehausen: Besichti­
gung der fertiggestellten Arbeiten auf der 
neuerrichteten Abtei. 

18. September, 13.15 -19. September, 0.57 
Düsseldorf: Teilnahme am 13. Kongreß 
der Christlichen Gewerkschaften Deutsch­
lands. Auto und Fernsprecher: 1,90 M. 
19. September, 17.45 
Berlin: Rücksprache mit Staatssekretär Dr. 
Lammers und Ministerialrat Krauthausen 
betreffs des Provinzialschulkollegiums und 
Personalfragen in Westfalen. Im Ministeri­
um des Innern: Polizeischule, Wohlfahrts­
raum. Ferner: Aufrechterhaltung der Ruhe 
und Ordnung im Industriegebiet. Außer­
dem Personalfragen. Auto. 2,60 M. Am 
21.9. als Abgeordneter tätig gewesen. 

<Blatt 46> 

28. September, 13.20 -18.45 
Kreis Warendorf: Besichtigung der Emsre­
gulierung. 
13. Oktober, 13.15-22.10 
Lünen, Werne, Soest: Besichtigung der im 
Bau begriffenen Arbeiten des Lippever­
bandes: Regulierung der Seseke und Bever. 
Ferner Besichtigung der Kläranlage in 
Soest. 
15. Oktober, 12.10 - 22.10 
Dortmund: Rücksprache mit Polizeipräsi­
dent von Bochum über Polizei- und Perso­
nalfragen. Essen: Gegenbesuch beim polni­
sehen Konsul gemacht. Gladbeck: Ober­
bürgermeister Dr. Hackenbergl 59 einge­
führt. 

n. Oktober, 9.45 -17.00 
Dortmund: Gegenbesuch in der Pädagogi­
schen Akademie gemacht. Mit Polizeiprä­
sident Fragen der Sicherheit bei der Wahl­
agitation besprochen. [Es folgt eine unle­
serliche Textstreichung.] 
30. Oktober, 13.03 - 21.28 
Dortmund: Teilnahme an der 25. Tagung 
Deutscher Baugenossenschaften. Auto: 
1,- RM. 

2. November, 11.27 - 4. November, 22.15 
Berlin: Teilnahme an der Tagung der 
Ober- und Regierungspräsidenten. Im Mi­
nisterium des Innern mehrere Personal­
und Polizeifragen erledigt. Im Ministerium 
für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung 
die Unterstützungsfrage der Geistlichen 
erledigt. Mit Ministerialdirektor Dr. Scho­
pohl160 die Apothekenkonzession in Rön-

156 Dr. Hermann Pünder, Regierungspräsident von Münster. 
157 Dr.-Ing. h. c. Robert Hiecke, Konservator der Kunstdenkmäler in der Abteilung UIV (Pflege 
der Kunst, Staatstheater, Staatliche Schlösser und Gärten) im Preußischen Ministerium für Wissen­
schaft, Kunst und Volksbildung. 
158 Dr. earl Haslinde, Ministerialrat in den Abteilungen A (Allgemeine Verwaltungsangelegenhei­
ten) und UIV (Pflege der Kunst, Staatstheater, StaatliChe Schlösser und Gärten) des PreußiSChen MI­
nisteriums für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung. 
159 Dr. Bernhard Hackenberg, Oberbürgermeister von Gladbeck. 
160 Dr. med. Heinrich Schopohl, Ministerialdirektor und Leiter der Abteilung I (Medizinalwesen) 
im Preußischen Ministerium für Volkswohlfahrt. 
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sahl besprochen. Mit Präsident Dankwerth 
[= Danckwerts ]'6' die Zuteilung des Lan­
deskulturamts besprochen. Auto: 6,65 M 
(Verkehrs streik in Berlin). 

11. November, 9.30 - 21.30 
Dortmund: Konferenz mit Oberbürger­
meister und Finanzdezernenten betreffend 
Zusammenlegung der Theater. Hagen: des­
gleichen. Westfälische Heimstätte: Finanz­
und Organisationsfragen. Auflösung des 
Westfälischen Wohnungsvereins. Zentrale 
des Fürsorgevereins: Aussprache über Zahl 
und Umfang der Kollekten. 

14. November, 9.40 -19.10 
Paderborn: Im Generalvicariat die Provin­
zialkollekten für die katholischen Anstal­
ten festgesetzt. Mit Diözesanpräses 
Marx' 62 Rücksprache über den Fortgang 
des Freiwilligen Arbeitsdienstes in der 
Senne. Dompropst Dr. Linneborn: Auf­
bringung der Mittel für Hochaltar im Dom 
(Kunstdenkmal). Detmold: Rücksprache 
mit Präsident Drake163 betreffend Erhal­
tung der Oberpostdirektion in Minden. 

<Blatt 47> 

16. November, 16.00 - 23.30 
Beckum: Rücksprache mit dem Landrat 
wegen der beabsichtigten Stillegung der 
Zeche "Sachsen". 

23. November, 6.27 - 24. November 
Berlin: 16.00 Uhrl64: Mit Staatssekretär 
Sauter [= Sautter]'65 Rücksprache wegen 
Belassung der Oberpostdirektion Minden. 
9.30'66 Uhr Deutsche Gesellschaft, mit 
Landeshauptmann und Oberbürgermeister 

Rolf-Dietrich Müller 

Dr. Eichhoff vorstellig geworden zwecks 
Flüssigmachung von Mitteln zum Straßen­
bau in Westfalen. Auto: 3,- M. Im An­
schluß daran als Abgeordneter tätig gewe­
sen. 

2. Dezember, 9.00 - 3. Dezember, 1.00 
Recklinghausen: Rücksprache mit dem 
Höheren Polizeiführer über die Maßnah­
men zur Aufrechterhaltung von Ruhe und 
Ordnung. Essen: Dienstbesuch beim Präsi­
denten der Eisenbahndirektion erwidert. 
Franziskushaus vom IH. Orden besucht. 
Bochum: Rücksprache mit Stadtrat 
Stumpf'67 betreffend Theaterfrage. 

6. Dezember, 16.03 - 8. Dezember, 19.10 
Berlin: Mit dem Staatskommissar für 
Preußen und mit den zuständigen Sachbe­
arbeitern im Ministerium des Innern Per­
sonal- und Polizeifragen besprochen. Fer­
ner die Auslegung des Erlasses vom 24. 11. 
32 betreffend Sicherheitsfragen. Schluß am 
8.12. um 11.55 Uhr. Auto und Telegramm: 
5,45M. 

16. Dezember, 9.00 - 18.50 
Bochum: Tagung der Regierungspräsiden­
ten und Polizeipräsidenten zwecks Fest­
stellung eines einheitlichen Vorgehens be­
treffend Erlaß vom 24. 11. 32. Ferner Aus­
sprache über die Stellung und Tätigkeit des 
Polizeiführers in Westfalen. 

21. Dezember, 11.57 - 23.30 
Dortmund: Mit Westfälischer Heimstätte 
über neue Siedlungen in Westfalen verhan­
delt. Teilnahme an einer Tagung westfäli­
scher Wirtschaftsführer. Rücksprache mit 
Polizeipräsident Zörgiebel'68 über Polizei­
und Personalfragen. Auto: 2,- M. 

161 Dr. Justus Danckwerts, Regierungsvizepräsident in der Abteilung P (Personal und Organisati­
on) des Preußischen Ministeriums des Innern. 
162 Heinrich Marx, Domvikar und Diözesanpräses der katholischen Arbeitervereine im Erzbistum 
Paderborn. 
163 Heinrich Drake, Landespräsident des Freistaates Lippe. 
164 23. November. 
165 Dr.-lng. h. c. Karl Sautter, Staatssekretär im Reichspostministerium. 
166 24. November. 
167 Wilhelm Stumpf, Stadtrat (Kulturdezernent) der Stadt Bochum. 
168 Kar! Zörgiebel, Polizeipräsident Dortmund. 
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2. Januar, 6.27 - 23.01 
Köln: Rücksprache mit der Kommission 
für die Zusammenlegung der Ämter in 
Rheinland und Westfalen. Gegenbesuch 
beim italienischen Generalkonsuls [I]. Be­
sichtigung des Deutschen Caritas-Instituts 
"Hohenlind". Auto: 4,- M. 
4. Januar, 16.03 - 20.35 
Hamm und Bielefeld: Mit dem Personal­
Referenten des Ministeriums des Innern 
dringende Rücksprache über Personalien. 

10. Januar, 16.03 - 12. Januar, 22.10 
Berlin: Auf Anordnung des Herrn Mini­
sters des Innern Teilnahme an einer Konfe­
renz der Oberpräsidenten und Regierungs­
präsidenten. Teilnahme an einer Sonder­
konferenz der Oberpräsidenten. Rück­
sprache im Kultusministerium betreffend 
Ankauf der Güter N ottebracke [= N otte­
brack]!69 und Schulte-Berndt [= Schulze­
Berndt]! 7o für den Studienfonds. In Mini­
sterium des Innern Rücksprachen über 
Personalien und Polizeifragen. Reichs­
gesten. Arbeitserteilung nach Westfalen. 
Auto und Ubahn: 4,20 M. 

19. Januar, 16.00-20. Januar, 19.10 
Berlin: Dienstbesuche beim Chef der Hee­
resleitung und im Reichswehrministerium 
erwidert. Im Ministerium für Wissen-

schaft, Kunst und Volksbildung Verhand­
lung über Besetzung einer Beiratsstelle im 
Westfälischen Rundfunk. Im Ministerium 
des Innern Rücksprachen betreffend Per­
sonalien. Auto: 3,55 M. 

<Blatt 48> 

26. Januar, 6.40 -18.30 
Paderborn: Teilnahme an der Beerdigung 
des Dompropstes Dr. Linneborn. 

4. Februar, 16.00 nach Schluß des Landtags 
- 5. Februar, 22.10 
Berlin: Rücksprachen mit den zuständigen 
Sachbearbeitern über die Besetzung der 
SchulleitersteIle an der Polizeischule in 
Münster. Rücksprache betreffend Polizei­
personalien in Bochum und Recklinghau­
sen. Ferner Besetzung der Regierungen in 
Amsberg und Minden und Landrat in 
Recklinghausen. Auto: 4,70 M. 

10. Februar, 14.00 - 21.15 
Paderborn: Rücksprache mit dem Erzbi­
schof und Religionslehrer Friedrich wegen 
einer einheitlichen Leitung der Polizei­
Seelsorge. 
13. Februar, 16.03 -15. Februar, 13.55 
Berlin: Teilnahme an einer vom Herrn Mi­
nister des Innern angeordneten Konferenz 
der Ober-, Regierungs- und Polizeipräsi­
denten. Auto: 2,- M. 

169 Hof im Kirchspiel Amelsbüren, heute Münster. 
170 Hof im Kirchspiel Roxel, heute Münster. 
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Johannes Gronowski (1874-1958), Aufnahme aus den 192Der Jahren 



Dienstreisetagebuch des Oberpräsidenten Gronowski 
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Besuch des Reichspräsidenten in Münster am 10. August 1924: auf der Rückbank des Wa­
gens Reichspräsident Friedrich Ebert (1.) und Oberpräsident Johannes Gronowski (r.); 
s. dazu Tagebucheintrag 1./3. Juli 1924 
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Der Oberpräsident gratuliert Johann Heisterkamp, dem ältesten Mann Deutschlands, 
zum 104. Geburtstag; s. dazu Tagebucheintrag 27. August 1930 


